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1. FESTSETZUNGEN
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zur Entwicklung von Boden, Natur und
Landschaft (Ausgleichsflächen)

Flächen zum Anpflanzen von
Bäumen und Sträuchern

private Grünfläche

Verkehrsfläche/Verkehrsgrün
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und Sträuchern

Fläche für die Landwirtschaft

Verkehrsfläche (Geh- und Radweg)Geh- und Radweg
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VERFAHRENSVERMERKE

Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes wurde vom Rat der Stadt
Friedberg am ..................... gefasst und am ................... ortsüblich bekannt
gemacht (§ 2 Abs. 1 BauGB).

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum Vorentwurf des Bebauungsplanes
in der Fassung vom ...................... wurde in der Zeit vom ........................ bis
...................... durchgeführt (§ 3 Abs. 1 BauGB).

Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
zum Vorentwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom ....................................
hat in der Zeit vom ......................... bis ....................... stattgefunden (§ 4 Abs. 1
BauGB).

Die öffentliche Auslegung des vom Planungs- und Umweltausschuss am
............................. gebilligten Bebauungsplanentwurfes in der Fassung vom
............................. mit der Begründung und dem Umweltbericht vom
............................. hat in der Zeit vom ....................... bis ......................
stattgefunden (§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2).

Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplanentwurf in der Fassung vom
................... mit der Begründung und dem Umweltbericht vom ........................
wurde vom Planungs- und Umweltausschussam ..................... gefasst.

Stadt Friedberg, den .................. Siegel

Dr. Peter Bergmair
Erster Bürgermeister

Die ortsübliche Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zum Bebauungsplan
erfolgte am .....................; dabei wurde auf die Rechtsfolgen des § 215 BauGB
hingewiesen. Mit der Bekanntmachung ist der Bebauungsplan in der Fassung vom
....................... mit der Begründung vom ....................... und dem Umweltbericht
vom ........................... in Kraft getreten (§ 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB).

Stadt Friedberg, den ............................................. Siegel

Dr. Peter Bergmair
Erster Bürgermeister

Geobasisdaten: (c) Bayerische Vermessungsverwaltung, www.geodaten.bayern.de
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